
 
 

 
 
Herrn Vorsitzenden 
Thomas Nickel  
Damenstift Platz 1 
41460 Neuss 
 
 
 

23. Juni 2025 
 

Antrag zur Sitzung des Bezirksausschusses IV – Holzheim am 03.07.2025: 
Verbesserung der Bedingungen im Feuerwehrgerätehaus Neuss-Holzheim 
 
 
Sehr geehrter Herr Nickel, 
 
im Namen der Fraktionen von SPD und BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN bitten wir darum, den 
nachfolgenden Antrag auf die Tagesordnung der Sitzung des Bezirksausschusses IV – Holzheim am 
3. Juli 2025 zu setzen. 
 
Beschlussempfehlung: 
Die Verwaltung wird beauftragt, folgende Maßnahmen zur Verbesserung der Arbeits-, Hygiene- und 
Aufenthaltsbedingungen im Feuerwehrgerätehaus Holzheim zu prüfen:  
 

1. Anschaffung und Aufstellung von Lagercontainern im Außenbereich zur Auslagerung von 
Ausrüstung und Inventar, um im Inneren des Gerätehauses dringend benötigte Flächen für 
geschlechtergetrennte Umkleidemöglichkeiten zu schaffen.  
 

2. Beschaffung abschließbarer Spinde für alle Mitglieder des Löschzugs, um die sichere und 
hygienisch getrennte Aufbewahrung von Privat- und Einsatzkleidung sowie persönlichen 
Wertsachen zu gewährleisten.  
 

3. Umfassende Sanierung der sanitären Anlagen im Kellergeschoss, insbesondere mit dem Ziel, 
moderne und geschlechtergetrennte Duschmöglichkeiten zu realisieren.  

 
Die Verwaltung wird beauftragt, im Bezirksausschuss Holzheim über die Ergebnisse zu berichten. 
 
Begründung: 
Der Löschzug Holzheim ist einer der mitgliederstärksten freiwilligen Löschzüge im Neusser 
Stadtgebiet. Dabei ist auch die hohe Anzahl von weiblichen Löschzugmitgliedern besonders positiv 
hervorzuheben. Er leistet damit einen unverzichtbaren Beitrag zur Funktionsfähigkeit des 
Brandschutzes der Stadt Neuss.  
 
Das Feuerwehrgerätehaus in Neuss-Holzheim entspricht in seiner jetzigen Ausgestaltung nicht mehr 
den aktuellen Anforderungen an Hygiene, der vorgeschriebenen Gleichstellung sowie Arbeitsschutz 
für Feuerwehrkräfte. Diese Problematik wurde bereits im Brandschutzbedarfsplan der Stadt Neuss 
erkannt und beschrieben.  
 



Insbesondere fehlen im derzeitigen Gebäude funktionsfähige Duschmöglichkeiten, eine saubere 
Trennung zwischen Einsatzkleidung („schwarz“) und Privatkleidung („weiß“) und 
geschlechtergetrennte Umkleiden für weibliche und männliche Einsatzkräfte.  
 
Dieser Zustand führt dazu, dass Feuerwehrleute nach Brandeinsätzen teils kontaminiert nach Hause 
fahren müssen, um dort zu duschen – eine Praxis, die insbesondere im Kontext der 
Feuerkrebsprävention grob fahrlässig ist.   
 
Zudem ist das neue Hygienekonzept der Feuerwehr Neuss im aktuellen baulichen Zustand des 
Gerätehauses schlicht nicht umsetzbar.   
 
Der Brandschutzbedarfsplan sieht zwar langfristig eine Standortentscheidung und ggf. einen Neubau 
für den Löschzug Holzheim vor, doch angesichts der mittel- bis langfristigen Zeitschiene und der 
Komplexität eines solchen Vorhabens ist es unserer Ansicht nach unerlässlich, bereits jetzt mit 
pragmatischen und sofort umsetzbaren Maßnahmen zu reagieren, um die Gesundheit der 
Angehörigen des Löschzugs Holzheim nicht zu gefährden.  
 
Die genannten Maßnahmen stellen einfache, realisierbare Schritte dar, mit denen die Situation für 
die Einsatzkräfte schnell und wirksam verbessert werden könnte – auch im Sinne der 
Nachwuchsgewinnung und des Erhalts der Einsatzbereitschaft. Darüber hinaus können 
selbstverständlich auch weitere Vorschläge der Stadtverwaltung vorgeschlagen werden. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
Sascha Karbowiak   Bettina Weiß 
Fraktionsvorsitzender   Fraktionsvorsitzende 
 
 
 
Julia Langer  
Sachkundige Bürgerin 


